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Beantwortung der Einwohneranfrage - Aktuelle Bauzeit zum Plan / Parksituation während der 
Sperrung der Kreuzung Marienstraße-Barfüßerstraße (EAF-0115/2023) 

 
Sehr geehrter Herr Kindermann, 
 
ich beantworte Ihre Anfrage wie folgt: 
 
zu 1. 
Die Planung zu Bauablauf und Technologie obliegt der ausführenden Baufirma. Der Kreuzungsbereich 
Barfüßerstraße-Marienstraße weist nach derzeitigem Bauzeitenplan die längste noch ausstehende 
Bauzeit aus. Der Oberflächenschluss ist temperaturabhängig (Asphalt und Pflasterarbeiten), daher 
wurde frühzeitig begonnen und nicht pauschal bis Ende März ausgesetzt. Die Abschnitte Frauentor 
bis Philosophenweg und weiter bis Grimmelgasse werden parallel bearbeitet, sobald die 
Temperaturen die Pflasterarbeiten und deren Vorbereitung zulassen. Somit wird die Entlastung über 
den ersten Bauabschnitt und den Philosophenweg erfolgen. Die Predigergasse kann aufgrund ihrer 
Lage im Straßennetz zu keiner Entlastung für den Kreuzungsbereich Marienstraße-Barfüßerstraße 
herangezogen werden.  
 
zu 2. 
Nach STVO besteht kein Recht auf einen Stellplatz im öffentlichen Raum, dennoch werden 
Ausweichflächen in der Kurstraße und zusätzlich freigegebene Flächen in der Barfüßerstraße seitens 
der Stadtverwaltung zur Verfügung gestellt.  
Das Halteverbot in der Mönchstraße und Domstraße wird benötigt, um genügend Raum für die 
Einsatzfahrzeuge der Feuerwehr zu schaffen und die Verkehrslast auf den Straßenkörper zu verteilen. 
Im Fortschritt der Baumaßnahme wird geprüft, ab wann die Durchfahrt der Kreuzung Marienstraße 
für die Löschfahrzeuge wieder möglich ist und folglich die Halteverbote aufgehoben werden können. 
 
 
zu 3. 
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Der Bereich Frauenplan und Frauenberg wird bereits als Ausweichfläche für die Anwohner der 
Marienstraße 1. Bauabschnitt und dem betroffenen Bereich Frauentor genutzt und ist damit 
ausgereizt. Sobald die Zufahrt zu den Parkplätzen am Frauentor über den Philosophenweg wieder 
gewährleistet ist, können die derzeitigen Regelungen überarbeitet werden. Bis dahin stehen 
Ausweichflächen in der Kurstraße und zusätzlich freigegebene Flächen in der Barfüßerstraße zur 
Verfügung. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. Katja Wolf 
Oberbürgermeisterin 
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